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Sycor.MES ist eine SAP integrierte Softwarelösung, mit der Betriebs- und 
Maschinendaten erfasst, ausgewertet und in die SAP-Istkostenrechnung 
eingespielt werden können.

Mit Sycor.MES können folgende Funktionsbe-
reiche abgedeckt werden:
-	 Maschinendatenerfassung (für alle automati-	
	 schen Signale)
-	 Maschinenfreigabe (bidirektionale Schnitt-		
	 stelle)
-	 Betriebsdatenerfassung (für manuelle Auf-		
	 zeichnungen dezentral oder direkt in SAP)
-	 Personalzeitverrechnung (mit SAP-HR  
	 Anbindung)
-	 Qualitätsdatenerfassung (für Werkerselbst-		
	 kontrolle in SAP-QM)
-	 Produktionsleitstand (Maschinen- 
	 zustandsbericht)
-	 Produktionskennzahlen (TEEP, Geff, OEE)
-	 SAP-CO Übergabe (Fertigungsaufträge,  
	 Serienfertigung, Innenaufträge, etc.)

Dezentrale, fehlertolerante 
Systemarchitektur 

Die Kernkomponenten von Sycor.MES sind 

SAP zentriert und benötigen keine eigenen 
Systemsicherungskonzepte, da sie durch das 
SAP-Sicherungskonzept mitverwaltet wer-
den. Das System verfügt über einen autarken 
Client, der entweder über Sensoren oder die 
vorhandene Maschinensteuerung mit den 
Produktionsanlagen spricht. Die Kommunika-
tion zwischen Client und SAP-Server ist über 
SAP-Netweaver realisiert. Dabei werden die 
Daten bei Verbindungsausfall (z.B. SAP-Server 
ist nicht verfügbar!) gepuffert und bei Wieder-
herstellung automatisch synchronisiert. Die 
Produktionsdaten können auch über dezentrale 
BDE-Terminals erfasst oder direkt über eine 
SAP-BDE-Transaktion eingegeben werden.

Frei konfigurierbare Informations- 
verarbeitung

Über die Komponente Sycor.MES Konfiguration 
kann die Weiterverarbeitung in SAP individuell 
gestaltet werden. Zum Beispiel kann pro Ar-
beitsplatz, Satzart und Ursache (mehrstufiges 
Modell) festgelegt werden, zu welchem SAP-
Vorgabewert die Ist-Daten gebucht werden 
sollen.

Personalzeitrechnung nach 
unterschiedlichen Modellen

Sycor.MES Personalzeit bietet unterschiedliche 
Möglichkeiten der Personalverrechnung auf die 
Kostenträger in der Produktion. Die verschiede-
nen Szenarien sind: Direktverrechnung pro 

Ihre Vorteile:

-	 Eine integrierte Lösung 		
	 für BDE und MDE

- 	Auswertungsfunktionen 
	 und Einspielung in die 		
	 SAP-Istkostenrechnung

- 	Variable Personalkos- 
	 tenverrechnung in der 		
	 Produktion

- 	Transparente Sicht auf die  
	 Produktionsskennzahlen

- 	Individuelle Weiterverar-		
	 beitung der Daten in SAP
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Produktion transparent – Kennzahlen objektiv

Sycor.MES

Ihre Herausforderungen:
-	 Voneinander getrennte Erfassung von 	
	 Maschinen- und Betriebsdaten mit lang-	
	 wierigen Auswertungsprozessen

- 	Anspruchsvolle Ermittlung der  
	 Produktionskennzahlen

- 	Komplexe Verrechnung des Personals auf 	
	 die Kostenträger der Produktion

- 	Sich ändernde Anforderungen in der 	
	 Informationsverarbeitung



Produktionsanlage, Mehrmaschinenbedie-
nung, Fall „Springer“, Fall „Hilfspersonal“, 
Gruppenarbeit. Es sind auch Kombinationen 
aus diesen Szenarien möglich. Für jedes 
Zeitereignis wird in der Konfiguration festge-
legt, ob es sich um 100 %, 0% oder anteilige 
zu rechnende Personalzeit handelt.

Produktionskennzahlen wie aus dem 
Lehrbuch

Im Modul Sycor.MES KPI können die be-
kannten Produktionskennzahlen TEEP (Total 
Effective Equipment Productivity), GEFF 
(Gesamtanlageneffizienz) oder OEE (Overal 
Equipment Efficency) berechnet werden. 
Dabei werden auch die einzelnen Bestand-
teile, wie Verfügbarkeitsfaktor (Nutzungs-
grad), Leistungsfaktor (Leistungsgrad) und 
Qualitätsfaktor dargestellt. Dies gilt nicht 
nur für die Arbeitsplätze, sondern auch für 
die einzelnen Fertigungslose.
Eine Besonderheit in diesem Modul stellt 
die ‚neue’ Kennzahl der Termintreue dar. 
Gerade in Unternehmen, die nach modernen 
Fließfertigungsphilosophien arbeiten, ist 
diese Kennzahl interessant. Sie dokumentiert 
die JIT-Fähigkeit von entkoppelten Produkti-
onsabteilungen.

Fazit:

Die CO-Übernahme erfolgt in dem Umfang, 
wie es im Unternehmen benötigt wird. Je 
nachdem, wie die Istkostenrechnung im SAP 
aufgebaut ist, kann die Datenübergabe in 
Sycor.MES konfiguriert werden. Die Buchun-
gen können auf alle kontierbaren Objekte im 
SAP durchgeführt werden – Sie entscheiden 
wohin.
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